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Sein „Leben für die Natur“ war für 

Reichholf vor allem ein Leben mit der 
Natur. Zu jeder Jahreszeit gibt es für 
ihn draußen auch jetzt noch immer 
Neues zu entdecken. Dieses Interesse, 
die ausgeprägte Beobachtungsgabe 
und Neugier, die er, wie er berichtet, 
schon als Jugendlicher hatte, machte 
ihn zu dem Naturforscher, als der er 
heute bekannt ist.  

 Dieses Buch ist ein Rückblick auf 
viele Jahre Forschungsarbeit und fasst 
seine Eindrücke in fernen Ländern zu-
sammen, in denen er die Tier- und 
Pflanzenwelt beobachten und erfor-
schen konnte. Es sind gerade die Be-
schreibungen der Reisen, die dieses 
Buch so lesenswert machen, wie z.B. 
warum Kolibris an der gleichen Stelle 
an einem Baum auf und ab fliegen, wel-
chen Sinn das hat und was Überra-
schendes herauskommt. Ebenso inter-
essant schildert er Begegnungen mit 
den Menschen in entlegenen Gebieten, 
mit denen er Tage und Wochen verbrin-
gen konnte. Sehr viel berichtet er auch 
über seine ökologischen Forschungen 
am unteren Inn, in den Auen und an 
den Stauseen. Ein großer Teil davon 

läuft weiter, entweder direkt, weil er die 
alten Fäden selbst wieder aufgegriffen 
hat, oder über neue Mitarbeiter, die sei-
ne Arbeiten fortführen. Und alles erfolgt 
nach wie vor in enger Verbindung mit 
der ZGB.   

Evolution, Ökologie und Naturschutz 
sind die Leitthemen des Buches. Man-
ches im Naturschutz sieht er sehr kri-
tisch, weil die Gesetze und Verord-
nungen nicht wirklich die Verursacher 
der Schäden und der Dezimierung sel-
tener Arten treffen, sondern die Natur-
freunde, denen gar nichts angelastet 
werden kann. Ihr Interesse an der Natur 
wird stark eingeschränkt. Er fordert da-
her, dass die Menschen nicht länger 
ohne triftigen Grund von der Natur aus-
gesperrt werden und dass den Kindern 
unbedingt die Möglichkeit bleiben soll, 
Tiere zu erleben. Nur was sie kennen 
und lieben lernen, werden sie als Er-
wachsene auch schützten wollen. Eine 
kurze Beschreibung kann diesem facet-
tenreichen Buch nicht gerecht werden. 
Man muss es lesen!   

 
Rosemarie Mascha  
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